
Kontext

Paraguay hat begonnen, eine umfassende Sozialpolitik einzu-
führen. Diese soll die Rechte aller Bürger garantieren und ihre 
Lebensqualität signifikant verbessern. Aufgrund der wirtschaft-
lichen und sozialen Ungleichheit und der hohen Armut im 
Land erfordert eine solche Aufgabe vor allem eine koordinierte 
Zusammenarbeit zwischen verschiedenen Institutionen auf nati-
onaler und lokaler Ebene. Ein wichtiger Schritt war die Einfüh-
rung des landesweiten Sozialprogramms „Paraguay entre todos 
y todas“. Die Steuerung des Programms ist für die paraguayische 
Regierung eine große Herausforderung, da sie wenig Erfahrung 
mit der Umsetzung von komplexen Sozialprogrammen dieses 
Umfangs hat.

Projekt

Ziel der Dreieckskooperation zwischen Paraguay, Chile, Aust-
ralien und Deutschland ist die Entwicklung einer landesweiten 
Strategie, die Paraguay dabei hilft, die Umsetzung seiner multi-
sektoralen Sozialpolitik effizienter zu gestalten. Die Aktivitäten 

fördern insbesondere eine effektivere Koordination und Kommu-
nikation der lokalen und nationalen Entscheidungsebenen sowie 
die Zusammenarbeit zwischen öffentlichen und privaten Akteu-
ren und der Zivilgesellschaft. Inhaltlich geht es um die Umset-
zung der Sozialpolitik in den Bereichen sozialer Wohnungsbau, 
Gesundheitsversorgung sowie Kinder- und Jugendschutz.

In zwei Pilotgebieten, einem ländlichen und einem urbanen 
Gebiet, wird modellhaft eine entsprechende Strategie ent wickelt 
und umgesetzt. Diese soll anschließend evaluiert und für einen 
landesweiten Einsatz weiterentwickelt werden. Komplementär 
wird die Aus- und Fortbildung von Verantwortlichen auf lokaler 
und nationaler Ebene gefördert, um dort die nötigen Kompetenzen 
zur Umsetzung und Koordination der Sozialpolitik aufzubauen und 
in den jeweiligen Institutionen zu verankern. Außerdem wird erst-
mals ein landesweiter Plan für die Steuerung der Wohnraumpolitik 
erstellt. In dieser Dreieckskooperation engagiert sich die australi-
sche Kooperationsagentur (ehem. AusAID) als vierter Partner, der 
den Projektbeitrag der deutschen Gesellschaft für Internationale 
Zusammenarbeit (GIZ) finanziell unterstützt. 
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Wirkung

Das im Rahmen des Projekts entwickelte und pilothaft erprobte 
Managementmodell zur effektiveren Umsetzung von sozialen 
Dienstleistungen auf lokaler Ebene wird nach Abschluss der 
Aktivitäten von der paraguayischen Regierung als ein zentra-
les Instrument zur Armutsbekämpfung genutzt. Das Modell 
soll im Laufe der aktuellen Legislaturperiode in 16 weiteren 
Departamentos zum Einsatz kommen. Bereits in der pilothaften 
Umsetzung des Modells werden verstärkt Teile der indigenen 
Bevölkerung erreicht und aktiv in die Gestaltung der Sozialpo-
litik eingebunden. Durch die geförderten Capacity-Building-
Maßnahmen werden in den Partnerinstitutionen entscheidende 
Neuerungen im Bereich „Community Management“ eingeführt 
und Netzwerke zur Verbesserung der intra-institutionellen 
Kommunikation hergestellt. Der im Rahmen des Projektes 
erstellte Nationale Plan zur Steuerung der Wohnraumpolitik 
(PLANHAVI) kommt als zentrales Instrument des paraguayischen 
Wohnungsbauministeriums zum Einsatz. Das Ministerium hat auf 
der Grundlage des Plans bereits eine entsprechende Implemen-
tierungseinheit etabliert. Ein großer Anteil der Personen, die an 
den Fort- und Ausbildungsmaßnahmen des Projekts teilnahmen, 
haben in der aktuellen Regierung Schlüsselfunktionen über-
nommen. Durch diesen Wissenstransfer wird das Instrument 
verstärkt und der PLANHAVI kann nachhaltig umgesetzt werden.
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